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Karolingischer Klosterplan und Campus Galli 
AB 15: Die karolingische Minuskel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die karolingische Minuskel war eine Schriftart, die im 8. Jahrhundert im fränkischen 
Kloster Corbie entwickelt wurde. Im Zuge seiner Bildungsoffensive bemühte sich Karl 
der Große auch um eine Vereinheitlichung der Schrift und förderte damit die gut les-
bare karolingische Minuskel. 
Die klösterliche Schrift ist die Grundlage für unsere heutigen Kleinbuchstaben in der 
Druck- wie in der Schreibschrift.  

Die älteste da-
tierbare karolin-
gische  Minus-
kel, entstanden 
um 765 im Klos-
ter  Corbie (Ber-
lin, Staatsbiblio-
thek Preußi-
scher Kulturbe-
sitz, Theol. lat. 
fol. 354, fol. 1v, 
© Foto: wikipe-
dia, Historio-
graf) 


